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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Neue Folge Band II . November . Jahrgang 1909 .

Juhalt : 1. Die gewerblichen Großbetriebe in Baden . — 2. Grundbuchamtsgeſchäfte der Gemeindegrundbuch —
ämter im Jahr 1908 . — 3. Die Kranken⸗ und Pfründneranſtalten in Baden 1908 . — 4. Die Ernte des
Jahres 1909 in Baden . — 5. Landesverſicherungsanſtalt Baden . — 6. Badiſche landwirtſchaftliche Berufs⸗
genoſſenſchaft . — 7. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im November 1909 . — 8. Die Preiſe der wich
tigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände im November 1909 . — 9. Die Witterungsverhältniſſeim November 1909 . — 10. Die Lage des Arbeitsmarkts im November 1909 . — 11. Die Einnahmen der
badiſchen Eiſenbahnen im November 1909 . — 12. Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im
November 1909 .

1. Die gewerblichen Großbetriebe in Baden .

Die fortſchreitende Ablöſung des Kleinbetriebs durch den Mittelbetrieb und dieſes durch den
Großbetrieb und die gegen früher raſche Zunahme der letzteren ſind das augenfällige Gepräge
der neuzeitigen Entwicklung in Gewerbe , Handel und Verkehr.

In Baden hat die Entwicklung zum Großbetrieb in den 12 Jahren , die zwiſchen der
gewerblichen Betriebszählung vom 14 . Juni 1895 und der vom 12 . Juni 1907 liegen, eine
Steigerung der gewerblichen Hauptbetriebe mit 51 und mehr Perſonen von 818 auf 1460 Betriebe ,
alſo eine Vermehrung um 642 Betriebe oder 78,3 % gebracht. Die im Jahre 1907 zum erſten⸗
mal ermittelte Gruppe XXIII (Muſik⸗, Theater - und Schauſtellungsgewerbe ) iſt bei dieſen Ver⸗
gleichszahlen nicht berückſichtigt.

In dieſen Großbetrieben wurden 1895 im ganzen 110 904 , im Jahr 1907 aber 208 141
gewerbtätige Perſonen gezählt ; die Zunahme beträgt mithin 97 237 Köpfe oder 87 , Op. Arbeiter
wurden 103409 bezw. 188 156 ermittelt , woraus fi eine Vermehrung um 84747 oder 81,9 M
ergibt ; darunter waren 67874 bezw. 135002 männliche Arbeiter mit einer Zunahme von
67628 Köpfen ( S 100 , / ) und 36 035 bezw. 53 154 Arbeiterinnen , was einer Steigerung
um nur 17 119 oder 47,5 /½ entſpricht .

Das Maß der Zunahme ſämtlicher Großbetriebe mit ihrem Perſonal in den einzelnen
Gruppen iſt ſehr verſchieden, ebenſo innerhalb der verſchiedenen Größenklaſſen einer und derſelben
Gruppe .

Im allgemeinen finden ſich die meiſten Betriebe und Perſonen in der niederſten Größen⸗
klaſſe von 51 bis 100 Perſonen . Die wenigſten Großbetriebe zeigen die Gruppen : künſtleriſche
Gewerbe ( XVIII ) , Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei (J) und Verſicherungsgewerbe ( XXY) . Während
in der Gruppe XVIII im Jahr 1895 noch kein Großbetrieb gezählt wurde , erſcheint 1907 einer ;
in Gruppe I hat eine Steigerung von 2 auf 5, in Gruppe XX von 4 auf 5 ſtattgefunden . Auch
Gruppe III ( Bergbau , Hütten - und Salinenweſen ) zählt in Baden nur 9 Großbetriebe , die über
die Größenklaſſe 101 bis 200 Perſonen nicht hinausgehen. Die Induſtrie der Steine und
Erden ( Gruppe IV ) mit 79 großen Betrieben und 9676 Perſonen im Jahr 1907 hat gegen
1895 eine Zunahme um 31 Betriebe mit 4098 Perſonen erfahren . Die Gruppen Metallver⸗
arbeitung ( W) bezw. Induſtrie der Maſchinen , Inſtrumente und Apparate ( VI) , die neben den
Gruppen IX (Textilinduſtrie ), XII ( Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe ), XIII ( Induſtrie der
Nahrungs⸗ und Genußmittel ) und XVI ( Baugewerbe ) nach Zahl der Betriebe und des Perſonals die
höchſten Ziffern aufweiſen , umfaſſen diejenigen Induſtrien , die ihrem Weſen nach mit am ſtärkſten zur
Entwicklung zum Großbetrieb hindrängen . Hier ſind in Baden erhebliche Zunahmen feſtzuſtellen .

Bei Gruppe V wurden im Jahr 1895 : 91 Großbetriebe mit 11154 Perſonen , darunter
10 417 Arbeitern , ermittelt , im Jahr 1907 dagegen 204 Großbetriebe mit 28 376 Perſonen ,

arunter 25 827 Arbeiter ; die Betriebe haben alfo um 124,2 % ézugenommen , die Perſonen bezw .
Arbeiter um 154,4 bezw . 147,9 %, die männlichen Arbeiter um 171,1/ . Bei Gruppe VI iſtdie Zahl der Betriebe im Jahr 1907 um 85, % höher als 1895 , wo nur 77 gegen 143 gezählt
wurden; die Perſonenzahl ift von 14839 auf 82421 oder um 118,5 , die Arbeiterzahl von
13572 auf 28799 , d. H. um 112,2 % geſtiegen. Gruppe VI weiſt die meiſten Betriebe — 6 —
mit über 1000 Perſonen auf ; Betriebe dieſer Größenklaſſe erſcheinen außerdem nur noh in

tuppe V (2) und in den Gruppen X, XI und XII (je einer). Ju den Großbetrieben der

N. F. Bd. II , 11, 1909, 18
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Gruppe VI wurden im Jahr 1907 die meiſten in einer Gruppe vorkommenden Perſonen gezählt.

Dicht darauf folgt die Gruppe IX mit 146 Betrieben , 32 203 Perſonen und 30106 Arbeitern,

der Höchſtzahl der in einer Gruppe ermittelten Arbeiter . Im Jahr 1895 wies Gruppe IX mit

22 636 Arbeitern die höchſten Zahlen aller Gruppen auf ; mit 23 835 Perſonen überhaupt ſtand

ſie an der Spitze der Gruppen . Annähernd ¼ der 1907 in der Textilinduſtrie gezählten

Arbeiter ſind weiblichen Geſchlechts , nur 12 155 ſind männliche . Auffallende Zunahmen laſſen

die Zahlen für Gruppe XII erkennen . Die Großbetriebe ſtiegen von 25 auf 84 , d. h. um

236 lo , die Zahl der Perſonen von 2143 auf 10 241 ( 377, %) , die der Arbeiter überhaupt von

1960 auf 9306 ( 374,8 fg ) und die der männlichen Arbeiter insbeſondere von 1604 auf 7738

( 382,4 o ) Hierbei muß allerdings berückſichtigt werden , daß eine große Fabrik mit 2394

Perſonen , die 1907 wegen Herſtellung anderer Erzeugniſſe in dieſer Gruppe eingereiht iſt, 1895

bei der Textilinduſtrie erſchien. Aber ſelbſt unter Berückſichtigung dieſes Umſtands bleibt immer

noch eine beträchtliche Zunahme der Betriebe und des Perſonals beſtehen. Die höchſte Zahl der

Großbetriebe weiſt wie im Jahr 1895 die Gruppe XIII ( Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genuß⸗

mittel ) auf . Hier waren an den Zählungstagen der Jahre 1895 bezw. 1907 in 226 bezw. 323

Großbetrieben 23 526 bezw. 30 480 Perſonen tätig , darunter 28 436 bezw. 22 283 Arbeiter

und davon 11174 bezw. 8444 männlichen Geſchlechts. Der Zahl der Großbetriebe nach an

zweiter Stelle ſteht die Gruppe XVI ( Baugewerbe ) mit 221 Betrieben im Jahr 1907 ; in dieſen

wurden 27 618 Perſonen , darunter 25 450 Arbeiter , die bis auf 115 alle männlichen Geſchlechts

waren , ermittelt . Im Jahr 1895 wurden hier gezählt 93 Großbetriebe mit 10 073 Perſonen ,

darunter 9617 Arbeitern ( davon 9599 männliche ) ; die Zunahmen betragen demnach jeweils

137,6 ½ bezw. 174,2 lo , 164,6 ½½, und 163 , SIr
Innerhalb der dargeſtellten fünf Größenklaſſen gab es in den einzelnen Gruppen und den

Gewerbeabteilungen ſehr verſchiedenartige Verſchiebungen , die wohl größtenteils auf den Übergang

vieler Betriebe in höhere Größenklaſſen , hie und da aber auch auf die Einreihung in andere

Gewerbegruppen und auf gegen früher geänderte Aufbereitung des Materials zurückzuführen ſind.

Neben geringfügigen Abnahmen zeigen ſich eine gewiſſe Beharrung bezw. Zunahmen um das 7⸗und

8fache, ja fogar um das 22fache. Die Entfaltung der einzelnen Größenklaſſen weicht von der

Geſamtentfaltung der Großbetriebe mit Ausnahme der Größenklaſſe 50 1 bis 1000 Perſonen im

weſentlichen nicht allzuſtark ab; bei 501 bis 1000 wurden Zunahmen der Betriebe bezw. der

Perſonen von 218,2 bezw. 204 , % ermittelt gegenüber 78,5 bezw. 87 , 9/ der Geſamtentwicklung .

Der Anteil der Großbetriebe an den 1907 ermittelten Hauptbetrieben , die ſich nach Gin -

reihung der Teilbetriebe eines nachträglich erhobenen Großbetriebes mit 1211 gewerbtätigen

Perſonen auf 116 175 beziffern , beträgt nur 1,26 ½ö8 ( 1895 : 0ù8 ) ; derjenige der in den

Großbetrieben beſchäftigten Perſonen an den 525 404 Perſonen der Hauptbetriebe jedoch 39,6 h

oder rund 2 ( 1895 : 31,1 fo). Über die Hälfte der im Jahr 1907 ermittelten 348 275 Arbeiter

(54,0 gegen 44,7 o im Jahr 1895 ) findet Beſchäftigung in den Großbetrieben ; von den

257 637 männlichen Arbeitern ſind 135002 ( 52 , gegen 40,4 %) in Großbetrieben tätig . An

den 69 714 Gehilfenbetrieben haben die Großbetriebe mit 2,1 % ( 1 , ° ) teil , an den 478 943

Perſonen derſelben mit 43,5 % ( 36,8 Jo):
Die Zahl der größten Betriebe mit über 1000 Perſonen iſt von 6 auf 11 geſtiegen, ihr

geſamtes Perſonal um 107 , O, Die Zahl der Arbeiter um 97 , und die der männlichen

Arbeiter insbeſondere um 120,0 . . Der Anteil dieſer ganz großen Betriebe an den Groß⸗

betrieben überhaupt beträgt bei den Betrieben 0,75 Olo, bei den Perſonen 8 , Jo, Dei den Arbeitern

überhaupt 8,9 ù und bei den männlichen Arbeitern 11,5 h ; grope Verſchiebungen gegenüber 1895

ſind hier nicht zu verzeichnen.
In der induſtriell am ſtärkſten entwickelten Großſtadt Badens , in Mannheim bezw. in

deſſen Wirtſchaftsgebiet d. h. in Der nächſten Umgebung , haben allein 5 der größten Betriebe mit

über 1000 Perſonen ihren Betriebsſitz . Der Anteil der Mannheimer größten Betriebe an denen

des Landes beträgt 45,45 ¾ gegen 16,37 / vor 12 Jahren . Der Anteil an den Perſonen bezw.

an ben Arbeitern beläuft fih auf 46,7 bezw. 45,1 °l :

Mit 8,4 Haben die in Mannheim im Jahr 1907 ermittelten Großbetriebe überhaupt

—223 — an den im Großherzogtum 1907 gezählten teil ; die 37 424 gewerbtätigen Perſonen

der Großbetriebe in Mannheim machen 18,0 l ( geger 14,1 of 1895 ) der Perſonen aller badiſchen

Großbetriebe aus ; bei den Zahlen der Arbeiter überhaupt und denen der männlichen Arbeiter ſind

die Vergleichswerte : 17,0 bezw. 20,3 o , D. D. rund ½ aller in badiſchen Großbetrieben beſchäftigten

Arbeiter finden in Mannheim Arbeit .
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Die Pforzheimer Edelmetallinduſtrie macht im Jahr 1907 mit ihren 118 Großbetrieben
von den 204 Großbetrieben der Gruppe y ( Metallverarbeitung ) im Lande 57,8 aus ; ihr
Perſonal von 14045 Köpfen ſind 49,5 h , d. H. faſt genau die Hälfte der 28 376 Perfonen der

Gruppe äim Großherzogtum ; bei den Arbeitern bleibt der Prozentſatz mit 48,5 faft auf gleier
Höhe, bei den männlichen Arbeitern ſinkt er auf 39,9 h .

Vergleicht man die Entwicklung der Großbetriebe mit derjenigen der Hauptbetriebe im

ganzen bezw. mit derjenigen der Gehilfenbetriebe überhaupt , ſo ergibt ſich, daß die Zunahme bei

den Großbetrieben bedeutend ſtärker war als bei allen übrigen Betrieben , was als ein neues

Anzeichen für die zunehmende Induſtrialiſierung des Landes bemerkt zu werden verdient .

2. Grundbuchamtsgeſchäfte der Gemeindegrundbuchämter im Jahr 1908 .

Auch bei den Gemeindegrundbuchämtern zeigt ſich im Jahre 1908 ein Rückgang der Geſchäfte
in faſt allen Zweigen gegenüber dem Jahre 1907 .

Es belief ſich die Zahl der beurkundeten Grundſtücksveräußerungsverträge auf 1541 ( 1907 :
1830 ) , die der ſonſtigen Beurkundungen auf 7624 ( 8778 ) , Eigentümereintragungen fanden 5472

( 6710 ) ſtatt ; weiter wurden eingetragen Dienſtbarkeiten und Verfügungsbeſchränkungen 991. ( 873) ,
Reallaſten und Vorkaufsrechte 39 ( 45) , Hypotheken und Grundſchulden 7087 ( 7969) , Teilungen
und Vereinigungen 602 ( 800) , Löſchungen in Abteilung IIund III des Grundbuchs 9528 ( 10 180) ,
Veränderungen in Abteilung II und III 5748 ( 5918) , Vormerkungen und Widerſprüche 813 ( 799 ) ;
ſonſtige Eintragungen erfolgten 667 (612) . Es wurden erteilt Auszüge , Zeugniſſe und Abſchriften

J 19019 ( 19061 ) , Hypothekenbriefe 2575 ( 2375) ; Zwiſchenverfügungen ergingen 1390 ( 1197 ) ;
° Zurückweiſung von Anträgen wurde 384 ( 355) mal ausgeſprochen ; Anträge wurden in 105 ( 98)

Fällen zurückgenommen .

Auffällig iſt die Vermehrung der Hypothekenbriefe um 200 , obwohl die Zahl der eingetragenen

n Pfandrechte ſich um 882 vermindert hat . Die Vermehrung der Zahl der Vormerkungen und

t Widerſprüche ( 14) ſowie der ſonſtigen Eintragungen ( 55) läßt vermuten , daß in den Zeiten des

j. ſchlechten Geſchäftsganges trotz des Rückgangs des Grundſtücksverkehrs ſelbſt mehr Veränderungen
4 (Schiebungen) im Hypothekenverkehr vorgekommen ſein werden als in guten Geſchäftszeiten .
n Nicht erfreulich iſt die Zunahme der Zwiſchenverfügungen ( 193 ) , Zurückweiſungen ( 29 ) und
n Zurücknahme von Anträgen ( ), weil durch dieſe Vorgänge die raſche Abwicklung der Geſchäfte ſich
b verzögert .
y Wenn man die Geſchäfte der Gemeindegrundbuchämter zu denen der ſtaatlichen Grundbuchämter

hinzurechnet , ſo ergibt ſich für das Jahr 19083 ) im Vergleich zu dem Jahre 1907 folgendes Bild :

8 Grundſtücksveräußerungsverträge wurden von Grundbuchbeamten 38264 ( 1907 : 4046 ) und

von Hilfsbeamten 45 135 ( 46471 ) beurkundet ; die Zahl der ſonſtigen Beurkundungen durch den

ë Grundbuchbeamten iſt von 11448 auf 10159 zurückgegangen, auch die Zahl der Beurkundungen

M durch den Hilfsbeamten iſt von 12 445 auf 11 413 geſunken . Eigentümereintragungen fanden

f - 88524 ftatt gegen 92302 im Vorjahr ; Dienſtbarkeiten und Verfügungsbeſchränkungen wurden pin

et 9722 ( 9013 ) eingetragen ; Reallaſten und Vorkaufsrechte 1234 ( 1220 ) ; die Bal der eingetragenen
|

5 Hypotheken und Grundſchulden iſt von 43846 auf 42 009 , die der Teilungen und Vereinigungen
von 7270 auf 6438 geſunken . Löſchungseintragungen in Abteilung II und III des Grundbuchs

in fanden 68 767 ( 1907 : 71999 ) ftatt ; die Cintragungen von Veränderungen in Abteilung II und MI )

iit find beinahe gleich geblieben : 18409 gegen 18416 im Jahr 1907 ; die Eintragungen von Vor⸗ |
en merkungen und Widerſprüchen ſind von 1383 auf 1443 geſtiegen ; die ſonſtigen Eintragungen von

w. 15268 auf 12267 gefalen . Auszüge , Zeugniſſe und Abſchriften wurden von Grundbuchbeamten
28 907 ( 1907 : 30119 ) , dagegen von Hilfsbeamten 52767 ( 1907 : 50407 ) ausgeftelt . Hypotheken⸗

ipt briefe wurden 6457 ( 1907 : 6139 ) erteilt , Zwiſchenverfügungen ergingen 4525 ( 4463 ) ; Zurück⸗

reit weiſungen von Anträgen 1141 ( 1105) .
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gerechneten Zahlender ſtaatlichen und der Gemeinde⸗Grundbuchämter angeben.
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